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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

TSV Venne : Osnabrücker SC II 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück 
für den Osnabrücker SC II

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück traf der TSV Venne am vergangenen Montag im 1.
Saisonspiel auf den Osnabrücker SC II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach über 4 Stunden beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Daniel Belz. Bemerkenswert war, dass der Osnabrücker SC II diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Meyer-Holtkamp
/ Erhard bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Belz / Belz dann doch niedergerungen worden. Büttner /
Meinert-Moog verpassten es anschließend mit einem 1:3 gegen Budde / Wittenberg, einen Punkt für
ihr Team zu erringen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Decker / Wenker ihr
Doppel gegen Ruschke / Haertel noch mit 11:6, 11:7, 9:11, 4:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Björn Büttner gegen Vitali Belz dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Einen Sieg verpasste anschließend Stefan Meinert-Moog wiederum beim 12:14, 9:11,
11:9, 5:11 gegen Henrik Budde und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen
gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Nichts auszurichten hatte daraufhin
Daniel Decker bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Finn Ruschke, obwohl Daniel Decker anhand
der TTR-Spielstärke als enormer Favorit in die Partie gegangen war. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Nils Meyer-Holtkamp und Jan-Hendrik Wittenberg, die Nils Meyer-Holtkamp
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand
danach das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Reinhold Erhard und Daniel Belz, ehe sich der Gastgeber mit 2:11, 11:8, 11:13, 11:4, 11:9
durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Wenker bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Patrick Haertel dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim 3:1-Sieg von Björn Büttner gegen Henrik Budde ging nur der
erste Satz verloren. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Stefan Meinert-Moog nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Vitali Belz. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Daniel
Decker, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Jan-Hendrik Wittenberg wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Wendung des Spiels! Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nils Meyer-Holtkamp konnte nachfolgend einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Finn Ruschke beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zwischenzeitlich konnte Reinhold
Erhard zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil das im Vorfeld als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Patrick Haertel aber trotzdem deutlich mit 1:3. Lediglich einen
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Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Christian Wenker bei seiner Pleite gegen Daniel Belz. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des TSV Venne geht es nun im nächsten Spiel am 13.10.2022 gegen den
SC Schölerberg, während der Osnabrücker SC II am 21.10.2022 gegen den SF Oesede IV antritt.

 Statistik:
 TSV Venne

Doppel: Meyer-Holtkamp / Erhard 0:1, Büttner / Meinert-Moog 0:1, Decker / Wenker 0:1 
Einzel: B. Büttner 2:0, S. Meinert-Moog 0:2, D. Decker 1:1, N. Meyer-Holtkamp 2:0, R. Erhard 1:1, C.
Wenker 0:2 

 Osnabrücker SC II
Doppel: Budde / Wittenberg 1:0, Belz / Belz 1:0, Ruschke / Haertel 1:0 
Einzel: H. Budde 1:1, V. Belz 1:1, J. Wittenberg 0:2, F. Ruschke 1:1, P. Haertel 2:0, D. Belz 1:1


